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Einen guten Test absolvierte der Landesligist TSV

Pattensen heute gegen den SC Harsum. 5:1 gewann

der TSV gegen den Bezirksligisten auf dem

Kunstrasenplatz des SC Hemmingen-Westerfeld. Die

Tore erzielten Simon Hinske (2), Joel Mertz (2) und

Darius Marotzke. "Im ersten Durchgang haben wir ein

eher defensives System ausprobiert und deshalb zur

Halbzeit nur 1:0 geführt. In der zweiten Hälfte haben wir

das System verändert und die Schlagzahl erhöht und am

Ende hochverdient 5:1 gewonnen. Ich bin sehr

zufrieden", sagte TSV-Trainer Hanno Kock nach dem

Spiel.Ebenfalls ein überzeugendes Testspiel zeigte der

Koldinger SV heute auf Kunstrasen bei Blau-Weiß

Neuhof. Reinhold Wirt (2), Francisco Pulido-Leon (2),

Hassan Jaber und Batiston Musema erzielten die Tore

beim 6:3-Sieg. "Die Gegentore hätten nicht sein müssen,

ansonsten war es ein sehr guter Test für uns. Wir haben

zwei verschiedene Systeme ausprobiert und beide wurden gut umgesetzt", sagte KSV-Trainer Diego de Marco nach der

Partie. Eine irre Aufholjagd startete der Bezirksligist SC Hemmingen-Westerfeld heute Vormittag gegen den

Klassengefährten TSV Godshorn. Nach 33 Minuten lag der Gastgeber bereits 0:4 zurück, und damit war das Spiel eigentlich

gelaufen. Alex Bittner gelang kurz vor der Halbzeitpause das 1:4 und durch Tore von Amir Haji Morad, Mustafa Akcora und

erneut Bittner schafften die SCer sogar noch den 4:4-Ausgleich. "Die ersten zehn Minuten von uns waren sehr gut, da haben

wir mutig nach vorne gespielt und den Ball gut zirkulieren lassen. Danach haben wir komplett den Faden verloren. Zur

Halbzeit gab es ein paar klare Worte und in der zweiten Hälfte war es dann ganz ordentlich und wir haben noch den

Ausgleich geschafft. Insgesamt war das Unentschieden leistungsgerecht", sagte SC-Trainer Semir Zan.Nicht zufrieden war

Mirko Dreesmann, Trainer des TSV Pattensen II, mit dem Auftritt seiner Mannschaft heute Mittag gegen den Kreisligisten

VfL Eintracht Hannover auf dem Kunstrasenplatz des Zentrums für Hochschulsport in Hannover. In der ersten Hälfte

erspielte sich die TSVer nicht eine Torchance, und lag zur Pause 0:2 zurück. In der zweiten Hälfte lief es zwar besser für die

Pattenser, doch die Hannoveraner waren insgesamt aggressiver und spielfreudiger - am Ende stand es 0:5. "Wir sind in

allen Mannschaftsteilen nicht auf Normalform gekommen. Deshalb geht das Ergebnis auch in der Höhe absolut in Ordnung",

sagte Dreesmann nach dem Spiel.5:2 (4:0)-Sieg gegen den VfL Eintracht Hannover - die A-Junioren der SG

Arnum/Pattensen hatten am gestrigen Sonnabend wieder ein Erfolgserlebnis. Viktor Grötz (5. und 13.) sorgte für die frühe

2:0-Führung, Lennart Brinschwitz erhöhte noch vor dem Pausenpfiff auf 4:0 (23. und 45.). Nach dem Seitenwechsel kam

zunächst zweimal der Gast zu Toren (52. und 75.), ehe Tim Lettenmaier mit seinem Treffer (86.) den Endstand herstellte. "In

der ersten Halbzeit haben wir sehr gut gespielt", lautet das Fazit von SG-Trainer Benjamin Weisschuh. "Aber danach war

das nichts mehr, damit bin ich nicht einverstanden." Die Bezirklsiga-Frauen des SC Hemmingen-Westerfeld haben ihr

Testspiel gegen den klassenhöheren Landesligisten SC Deckbergen-Schaumburg 1:3 (0:0) verloren. "Verdiente Niederlage,

wenn auch um ein Tor zu hoch", lautet das Fazit von SC-Trainer Marcus Slowie. Die SCerinnen waren durch Desiree

Othersen (70.) in Führung gegangen, und mussten erst in den letzten zehn Spielminuten die drei Gegentreffer hinnehmen.

"Da waren wir nicht mehr geordnet, offen wie ein Scheunentor", betont Trainer Slowie. "In der ersten Halbzeit hatten wir

etwas mehr vom Spiel, auch die erste Phase der zweiten Halbzeit war noch ausgeglichen, aber dann ist der Gegner

davongezogen."

Kein Durchkommen für den A-Junior des VfL Eintracht

Hannover, drei Kicker der SG Arnum/Hemmingen blocken
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